	Nr.
	
	Betriebsanweisung

Reinigungsarbeiten in Gebäuden
	

	Baustelle:
	
	Arbeitsplatz:
	

	Betrieb
	
	Tätigkeit:
	

	freigegeben (Unterschrift):
	Erfassungsdatum:
	

	Arbeitsverfahren

	Diese Betriebsanweisung gilt für alle Arten von Reinigungsarbeiten im Bürobereich,

	wie: Feucht wischen, Entleeren von Abfalleimern, Staub saugen, etc..

	

	Gefährdungen für Mensch und Umwelt
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	· Rutsch- und Stolpergefahr

· Besteigen von ungeeignetem Mobiliar (z. B. Rollsessel)

· Tragen und Heben von Lasten

· Hautschädigung durch Reinigungsmittel

· Alleinarbeitsplatz

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	· Bei Alleinarbeitsplätzen Kontrolle sicherstellen (Notrufmöglichkeit etc.)

· Auf Beschäftigungsverbote für werdende und stillende Mütter achten (Lt. Mutterschutzgesetz verboten: Heben, Tragen und Bewegen von Lasten, häufiges Strecken und Beugen usw.)

· Stolpergefahr durch Hindernisse, Bodenunebenheiten, usw.
· Festes Schuhwerk tragen mit gut haftender Sohle
· Bereiche erhöhter Rutschgefahr (nach Feuchtwischen oder Bohnern) durch Tafeln kennzeichnen, Trocken nachwischen

· Nur geeignete Aufstiegshilfen verwenden ("Elefantenfuß", Zweistufenauftritt, genormte Leiter)

· Defekte Geräte nicht eigenmächtig reparieren

· Zur Brandvermeidung Ausleeren der Aschenbecher in Wasserkübel, auf keinen Fall in Papierkörbe

· Möglichst keine aggressiven Reinigungsmitteln verwenden. Sonst Bedienungsanleitung des Herstellers und die entsprechende Betriebsanweisung beachten; vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung benutzen

· Hautschutz:

· Wasserunlösliche Hautschutzmittel und / oder Unterziehhandschuhe verwenden

· Intakte chemikalienbeständige Handschuhe verwenden (allergenfrei), Tragezeiten beachten

· Vermeidung von Vergiften, Verätzen, Reizen, Sensibilisieren:

· Möglichst ungefährliche Reinigungsmittel verwenden

· Gefährliche Reinigungsmittel nur in kleinen verschließbaren Gebinden ausgeben

· Nur in Gebinden mit Gefahrenkennzeichnung lagern und verwenden

· Verschlüsse und Ausgießvorrichtungen auf leichte Bedienbarkeit und Spritzsicherheit prüfen

· Überdosierung durch Dosiervorrichtung, Farbkennzeichnung vermeiden

	
	
	Verhalten bei Störungen
	Feuer:
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	· Bei Gefahr Arbeiten sofort einstellen.

· Störungen an Vorgesetzten melden.

	
	
	Verhalten bei Unfällen, erste Hilfe
	Notruf:
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	–
Selbstschutz beachten, erste Hilfe erst dann leisten, wenn der Verletzte sich außerhalb des Stromkreises befindet
–
Erste-Hilfe-Maßnahmen: Blutungen stillen, verletzte Gliedmaßen ruhig stellen, Schockbekämpfung; bei Herz- und Atemstillstand, Wiederbelebung mit Defibrillator

–
Ersthelfer: ...

–
Zuständiger Arzt oder Krankenhaus: ...

–
Aufsichtführenden informieren

	Instandhaltung, Prüfungen

	
	· Instandsetzung defekter Geräte nur durch beauftragte Personen bzw. Fachfirmen

· Sicherheitseinrichtungen in regelmäßigen Abständen, mindestens jedoch einmal jährlich, durch einen Sachkundigen auf ihren ordnungsgemäßen Zustand prüfen
Datum:

Nächster

Überprüfungstermin:

Unterschrift:
Unternehmer/Geschäftsleitung

Dieser Entwurf muss durch arbeitsplatz- und tätigkeitsbezogene Angaben ergänzt werden.

	Folgen der Nichtbeachtung

	
	

	Der vorliegende Entwurf muss z. B. auf eventuell veränderte Rechtsvorschriften überprüft werden. Er ist durch unternehmens-, arbeitsplatz- bzw. tätigkeitsbezogene Angaben zu ergänzen und durch Unterschrift zu bestätigen (Stand .....)
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